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Hauswirtschatliche Ertüctigung im BDM. 
Neue Urkunde des Reichsiugendführers 


Gerade jetzt im Kriege 
uns die Vorteile uns 
Haushaltsführung. Die hauswirschaftliche 
Ausbildung der heranwachsenden Mädel 










haben 
zusehen, daß Hand in Hand 
"Hinlenkung zu den land. und 
Rauswirischafichen, plioge- 
Fischen und erzieh ten er. 
Toigen würde, die in 1934 um 
MD SH..'der Beruisiäigen angewachsen 















I schon früher der Fall war, 
(daß viele Mädel während 
1 gar nicht oie Gelegenheit 








ee 
a a ne u 


1 Fabrık 
ie Hauswirtsen 
din Scheuem und Putzen 
Auffassung. ichter sich die 
ichs Enschigungaptich a 
ML io Ahr des Mäder I cie Vier 
I9ko "ger Houswirschant ein 

ine nougeschaftene Urkunde 
des Roichsjugendlührers, wird 
vom 1. September 1941 ab on alle Mädel 
Im” BoM und“ BOM Werk „Glaube 
Und "Schönheit" nach _erfolgtei_ haur 
Winschaflicher Auibildung als on 
OrkannteAbschiunpestätlgung 
Vorliehen werden 

In welcher Form kann nun die hauswirt 
schahliche Erüchigungspiiieht ebgeieistet 
Werden? In enter In und ar a 

er Hilordugeng. ge 

ungen. di Id eK 
Bildichen hau 
und "La 


ons "der 




































Pflicht kann“ 
Mit der Ableistung des 
Bekonnuich sen Yortrkten 





jungspilicht Beirat. & 
orderten Grundkenninsne schon 
betufich erwerben missen Sch 








Was wir im OKTOBER bringen! 


Kameradschaft dos jungen Europe 
Auf Einsotzfahrt im Elsaß 

Wir Freuen 

Pilor Primo de Rivera beim BDM. 
Jugend unter dem Liktorenbündel 
Bis ans Schwarze Meer 

Das rote Kinderparadies 

Bei Großadmiral Raader zu Gast 
Wenig Zeit — viele Kilometer 
Jugend in Usa 

Begegnung Im Osten 

Jako, ein neuer Jugendfllm 

in deutscher Fluß erzählt 

Unsere Bücher 


888088090090000 


irn: Mile Menshe. Beichjogenäfähung, Bern 4 St, Libinger 


arptenme) 
BET Werep, Anseigen und Yeriebratelung: Kar 
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KAMERADSCHAFT DES JUNGEN EUROPA 


Die 5. Sommerkampffpiele der Hitler=Jugend In Breslau 


der Reicholugend« Die $. Sommerkampflpiele der Mitler« 
Ieheitun. ie ernmals mit Ihne 

Bländerhämpfe. verein 

in Dietem inehmer mit den May 

‚D Mabeln  fhatten Italiens, Dulgariene, Finnlande, 

der $ommere _Flamlande, der Niederlande, Normegens, 

Damals der Slomahel, Ungarns und mit Jugend“ 

sbordnungen aus Di 
inen und. Por 












D:. tg Pur ganz belonberem 








Gepräge eines Tretene der 
äitchen Jugend, denen die 

hamptteiinehme 
jgebliche Jugendfähre 
An Abordnungen und. 













gende Ergebnitte der 
hen. Leitungerahig) 
der Jugend wurden eriklt 
Bel den Ieichtahleiichen Ente 
Aeheidungen Ober 










en im entheidenden 
"Symbol der 





ehe Jugenöme 


rin. Sie iR zugleich Deutkche 





Meiterin im _Hochlprung, 
Obere 


erhamptipite 
| ® Nürnberg Durdhe 
1038 Kamen die 






au Steiermark er 
Meiterttel im Dlöhuo 

mit 36,79 Meter und Eriha 
Schlüter vom Obergau Hame 
burg den Im "Kugelfosen 









Orealau 
5 deutiche Jungen 
ute And. allein v . 
ländithe Tel Bos.-R 7. Anita 13 Sch, und Angelica Kaufe 
I gehemmen. E mann, Obergau Düfeldorf, 
. Beafigie Wetthämpter nahmen Sieles die Jugendmeierichaften Serwannen und bei #0 Meter Hürden in 18 Sch, Die dmale 
mit Erreichen ihres 18. Lebenojahres ano. Hi rsaue. gewanıı 
HirlersJugend ausicheden, And heute ö land, der fh 
eure Meifer alisemein D den meiteren Leitungen er 
®. im Tennis, Weitiprung, achlepte - mit der 
Elelaut und Schwimmen. Im Schwimmen wurden {ron mibriger 


o 




































Umande - 
iterlage 
en erreicht 





Leptes Tre 
ing für den 
BI Hiechgrung 





2e Bee 





der Kühle des Wartero und 


heroorragende 
Einen Doppeifeg 


errang Inge Schmidt, Obergau Hambar 
im 10o+MetersBruficheimmen In. 18,8 


Min. 
MetersRöchenten 





Deutfche Jugendmeiterin Im 





haltrin Leit Weber, Bayer. ORmark, in 


10,7 Min, 


Im Kraulfcheimmen gab eu 


nieder einen Doppeifieg für Vera Schier 


ee 
OR 


Ku 


ir de 20 


FEINESIER 


Die fämische 


Dateldert, mir 








Mannschaft marıchiert ein 


18,6 im 109«MetersKraul 
14 Im s00chleterekraul, 


Im teichtathletiihen Fünfhampt Negte Inge 
Bollinshaus, 





Sporilerinnen aus gans 


Dateldert, 


mit 20036 





Europa um Starı 











m wor Ruth Hiliebrand, Nider« 
In, mit 3481,73 Punkten. 
Im Rolfchehlaufen cherte Ach Alera 


Horn, Heften-Naflxu, wor Irma Fee 
Iein und Marga Schäfer aus dem gleichen 
Obergau die Meiterichaft Im Einzellant 
Im Paartaufen Argten Irma Fllihein- 
Müller au» Dem Obergau Hefleshafla 
der Damit vollende Im Rollichuhlaul an 
der Spite Lg. 
Im Tennie hotte Segtmeyer, 
eu in, und. Im Doppel 
egten Eriha ObR und Lore Weidehaae, 
Obergau Hamburg 
Die Kampffpiele Der Mädel zeigten au0« 
geieichnete Mannfchalten. Im Hodiey« 
"pie Negte der Obergau Melen-Narlau 
über Mitteleibe mit #1, nach Verlinger 


























rung. im Handball Der Obergau Wien 
ber Württemberg 54 

Im Reichefportmetthamp aller Madele 
und. Jungmädelgruppen errangen den 
Sieg: Beim BOM.: Obergau Württemberg. 
mit cost Punkten, Molelland: 2409 Punkte 
Kurheften: 8973 Punkte. Bei den Junge 


mideln figte: Obergau Nordmark. mit 
5634 Punkten vor Berlin: 2405 Punkte, 
Bayer. Ofmark: $496 Punkte, Molelland: 
1395 Punkte, Döfleldort: 274 Punkt. 

Die anfehließend erfimalig ausgetragenen. 
Jugendländerhämpfe wurden für Leichte 
athetik und Schwimmen gemertet. In 
der Leihtathetik Aegte Deutichland mit 
58 Punkten vor Italien: 45 Punkte, Nies 
derlande: 14 Punkte, Normegen: 1% 
Punkte. Dabel lag Italien Im so-Metere 
Hürdenlauf mit einem Doppelieg an der 
Spipe und Deutichland Im 100-MetersLaut, 


























gleiche mit einem Doppeltig, vor 
Italien. Im Schwimmen enttchle® das 
Ergebnis weiter für Den deutfchen Vor 











Iprung. Mit #8 Punkten Negten wir vor 
den Niederlanden, Die 36 Punkte erreiche 
fen, und vor italen mit 31 Punkten 


Seine Eindrücke son Den Sommerkanpte 
Iielen Der Hitereiugend faßte General 
Nilescu, der Führer der rumniichen 
Jugend, mit Ielgenden Worten zulammen, 
»Mit jedem Tag, Den Ich länger hier 
et dien einzigartigen Kampfiielen ders 
une Ich Immer Närker die 
Überzeugung, dab Brealau eine Woche 
Hang Die Stadt einer Jugend voll Ditliher 
und hörperücher Gelanphelt iR. Einer 
Jugend, Die für Die Vermirhlichung der 
dem Drutichen Veihe van Der Vorlehung, 
ansertrauten Sendung zu jedem Opfer 
bere IR. Und Bien IR im lebten Grunde 
das Erziehungsibeal, nach Dem dee 
Volk Areben muß.« 
Dr. Lehembre, der Führer der natior 
nalfozaifiichen Jugend in Flandern, erz 
Närte: »Unfere beit mit der 
Jugend in Deurihland IN Ich 
ch und hat Ichen zu Ihr 
freutichen Ertolgen geführt, Verfchled 
Mämithe Jugendgruppen neilten. bi 
{m Deutfehland, und wer halfen, 
hunft in Immer größerem Um 
den Sommer: und Winterkampfipiele 
HitlereJugend teilnehmen zu könne 
Daß für Die Rämilch Jugend Die 
Iebaft nicht nur ein Lippenbehenninl. It 
‚Oder nur Im Zufammendein bei Spiel und. 
Sport bett, haben Die über 3080 lie 
mitchen Jungen ber 
Hreimilig ale Erntch 





























































Di Speerwerfer melten 


Saum Nords und Werdeutlchlande tüch« 
Diete Auberungen zeigen, in wie Rarkem 
Maße ch heute Die Jugend aller Jungen 
® gelunden Völker Europae berbunden 

unit im Streben nach neuen Lebeneforme 
Ir Brealau nkht nur Brennpunkt 

















Gemeinsemmit denitlienischen Läuferianen 


des ‚turopäiichen Jugendiporte, ondern 
gieichretig Ausgangabane einer Immer 
engeren und Isbendigen Kameradfchaft der 
turopäifchen Jugend. Ruth Genlice, 





Im Hürdentauf siegten die 








Auf Einfagfahrt im Weften 


Kennt ihr einen Auerufer, Io einen Mann, 
der mit einer großen Schelle Durche Dort 
‚seht und Die Neuigkeiten Deo Tages vers 
Ründett Sicher haben Die einen oder die 
anderen unter euch f6 einen Mann eins 
mat kennengelernt, irgendmo in curem 
Obergaut $5 einen Ausrufer gab co auch 
Alberereiler, jenem hleinen. lothrin« 
giichen Markiiccen, in dem mir am 
Dritten Tag unterer Einlasfahrt Durch 
Lothringen Quartier gemacht _hatten. 
=... beute um oier Uhr iR BOM« 
Theatere, und am Nachmittag mußte €o 
bereite der ganze Ort. 
Daß mir eine Einfahtahrt nach Lothringen 
im Diten miedergemonnene Reichegebiet 
machten, hatte feinen Grand. „Nicht 











nur die Soldaten wollten wieder einmal 
uch Die 


mas aus ihrer Heimat hören, 
Bevölkerung, Die feit 

mr von ma 

Unterhaltung bedacht murde, fehnte N 
mach einem Deutichen Wort oder nach 
einem Seutichen Lied. Sie haben uns viel 
Auo Diefer Zeit erzählt, abends, wenn 
iwir mit ihnen zulammen um den großen 
Famitientich {aßen, die. Kartoftllchäfet 
Dampite und die Quartiermirtin von dem 














guten, arken Rotwein einkhenkte, den 
ie Dier trinken. 
ber Ich wollte ja von der Einlatahrt 


nach Lothringen erzählen, von den pielen 
Orten, die mir auf Defer Fahrt belucht 
hatten und von Dem BOM.«Theater, 
um eier Uhr beginnen folte.. » 
Mit Saarbrücken Ang eo an = oder egente 
ich bon vorher, ale mir im Zug und 
‚bei Arahlendem Sonnenfchein loohuhr 
Aber Das miße fr ja alle febf, mie man 
10 eine Fahrt beginnt und nie man volle 
Ermartung hebert, wenn co dann endlich 
Isogeht. Ich mill lieber von der Lude 
 migehirche erzählen, deren Turm ver bee 
em haben, und son der man einen 
‚meiten Biidk über dae Land hat, mit Iel« 
nen Wäldern, die Die Stadt eng ume 
Ieeßen. Da (ft der flberne Flublauf und 
die Spicherer Höben. 
‚Oder fol ich erzählen von den Soldatene 
gräbern, die aus drel Kriegen hier aufe 
Seichättet wurden! Die aus dem lehten 
Jahr find noch ganz frilch und eine eine 
ige fommerliche Blumentülle. Das haben 
Die Bauern gemacht, Die hier mohnen und 
imun wieder zu Deutichland gehören, ger 
mau sie Damale vor dem großen Kritg. 
Mit. Mufik, Fistenipiei und fröhlichen 
Liedern find mir Durch Öielee Land ger 
sangen, omale auch mit ernten Ger 
Banken an all dae Deutiche Blut, Das hier 
pergoiten murde. In Meß. begann. der 
Tag mit einer Aleinen Morgenfeier auf 
dem Oftriedbot. Wo in Ichmalen Reihen 
Die Ahlichten Hokkkreuze Reben, hatten 
mir Autftellung genommen, Hier lag 
auch der Veriobte einer Kameradin. ber 























graben. Wir haben dann Blumen auf die 
einen Eröhögel gelgt und Im Allen 
an die Toten gedacht. So eine Gedenhe 
Runde eidet kein Lauten Wort 

Dann kamen. mir nach Alberomeller. Es 
mar wie an den oielen anderen Orten, 
an denen wir Die Beosiherung und Die 
Seiten mit unferen Liedern und Spielen 
ertreut haben. Warum ich gerade von 
Alberomeller erzähle! Nun, hier mar «0 
befonders lafig, und. mir haben en alle 
gern in Erinnerung. behalten, 

Wir maren moch gar nicht lange dort, 
ale bereite Die »propagandifilchen Vor« 
bereitungen« getroffen wurden. Den 
Aueruter, von dem ich eingangs erzählte, 
batten mir (chnell für une gewonns 
Und er hat Die Nachricht von unlerem 
Theatrfpil im Nu durch’o Dorl gebradht 
Aber ıoir fl mußten Doch auch etwas 
für Dielen Abend tun, Eine (chlug vor, 
in unferen Märchenhoftömen. ei 

Durch Das Dort zu machen. Die Jungen 
und Midel würden dann wohl alle hinter 
‚uno Orein laufen, und Ihre Eitern würden 
&9 ganz von lelbn zu willen bekommen. 
Das war ein guter Gedanke! 


































Staat ging es dann 

Mittageten 100. Da gab 
8 meuglerige Gellchter hinter De 
Fenfterlcheiben, verduste Mienen wurden 
an den Hauetüren fichtbar. Möchten mir 


ihren Mittagelchlal gehört haber 


Der Erfolg für den Abend bileb nicht 















Aus. Alle waren He gekommen, die 
‚Großen und Kienen, Die Bauern, Hands 
werher und die Soldaten. da, die Sole 
daten! Sie (etonders 

Zuichauere 


Da gab en hier und da ein 
neht = Da war Doch ein 
Rurheichen Regiment - und eine ber 
Hiche Begrüßung hinterher und viel gute 
Wöntehe und Grüße mit aul den Weg, 
Endlich war eo dann Io weit, Ehe der 
Auftritt begann, mußte noch eine regler 
mabige Angelegenheit erledigt werde 
Hedi, der Reguifiteur, hatte ploslich ent« 
echt, Daß Der Stiel, der In »Schman 
hleb an« von Gottlied gepuht werden 
mußte, wicht vorhanden mar. Woher 
imar einen Stiell nehmen, jeht, Hinf 
Minuten vor dem Beginn Dre. Spiele! 
Aber Dap ıR Doch fo einfach! Sich du 
a unten die pielen Soldatenfielel, 
Die blank gepußt mie zur Parade auf die 
‚hommenden Ereignille warten? 
Gedacht, getan! Einer mürde ch wohl 
finden, der feine »Knobelbechere für eine 
hatbe Stunde ausleihen würde. Und od. 
ich einer fand! Ein ganzen Dußend hätte 
Aid gefunden. Den hönften honnte mi 
ih ausfuchen. Die Sttustion mar gerei 
Dao mar ein Händehlatichen, ein Trama 
pein und Scharren, alo das Spiel beendet 
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‚war. Daw mar ein Hindedräcken, ein 
Abhieönehmen,. ein Gldchmänfehen und 
‚Grüßen an Die Heimat. Wer hatte das 
gedacht! Auch die Beoölkerung war fo 
Dankbar für ieien Abend und für «Hans. 
Sachse, den noch einige aus Ihrer Jogend« 
it hannten, Dan aber nichts mehr von 





Ein Betuch im Straßburg bildete den Ab- 
Ichluß unferer Fahrt. WiSe ihr noch, mie 
wir bei Arahlendem Sonnenfehein Durch 
Die alte, Ichöme Stadt marfhlerten? Da 
isar da0 Münfter des Meier Erin, und 
der Rhein, Der fett Dem 13. Jahrhundert 
ein Schidfalshrom  unferes Volkee_ 9 





ch oben aut dem Münferturm fanden 





und weiten Felder bie hinäber zu den 
Ternen Bergen Dee 





auch hier joieder Oi Einheit lei Khönen 
Deutlchen Landes Dieeleite und jentete 
Schwarzwald und Vogelen 





Some mich 
IA eine einzige Ebene auebreist, 
gleichen braunen Felder auf beiden Seiten 
des Stromes unter dem Arahlenden Herbite 
himmel Aiegen und Die gleichen lauberen 
und. freunblichen Bauernhäufer an den 
Dorttraßen Aehen: genau 16 gehören auch 
die Menfchen Ditee Landes zulammen 
feit Jahrhunderten und für ale Zuhunk 
Hier in der munderkhönen Stadte 
dachten wir mochmale an Das Erlebnis 
unteres Einlanee, vor allem aber an die 

Jahrzehnte jenes 


























Mentchen, die für 
der Reihegrenze Ieben mußten, 
etoao Freude aus dem Schan Deutkchen 
Volhoguteo bringen Durften, Damit ich 
une gehörig. fühlten. 
Brunhlide Dahn. 


Wir Frauen 


Wir fanden in der Zeit der Not, 
wo fich ein Play zum Werken fand, 
nir fchufen mit am Saat und Brot 

und kämpften mit für unfer Land. 








nieder gan 





Wir taten manchen Botengang. 
und manche Arbeit voll Gefahr, 
8 1Ourde une hein Weg zu lang, 
03 er der Weg zur Freiheit war. 





Wir haben unfre Prlicht getan 
und maren fo dem Glauben treu. 
Nun fangen wir von neuem an, 
denn unfre Heimat braucht uns neul 


Sie braucht Die tiefe, reinfte Kraft 
und alle Glut, die uns erfüll 
Was mir dereinft zum Steg gefchaltt, 
nd wir auch jeßt zu tun gerollt! 
Ingeborg Teuftenbac, 














Pilar Primo 


Die spanische Fraue: 











de Rivera beim BDM 


und Mädelführerin besuchte Deutschland 




















1, Kultuelie 
(gen im Aus 
maß der "Salkburge 
ie und sportien 
Weiikämpie in eine 
wie ih sie 
u "sah, durch. 
führen. Neck deutlcher 
Sber tt! die unbenieg 
bate Kıalı dern hemmen, 
08 das Beichzu dienen 
1 in der Loge 
Sulaui 
Europos um sich 























Die spanische Frauen: und 
Mädelführerin bei der 
Reichweferentin zu Gast 

















beskst. Während des spanischen Frei 
Ikompies stand die Püege der Ver. 
Im Vordergrund der Arbeit 













al 
aaeint 
Tugendarbeit das 





jeriem Spielzeug. an lustigen Blum 
siäcken, an Leuchten und. Sche, 

In, on Kasperleiguren und nüp- 
Haussat „autmarsehien" wor 
von den“ Mädeln 
einen handgescht 

de man für 
er Besuch verstärkt den Eindruck 
dab ner wirklich vorbidiiche Arbeli 

I wird. Wir stehen erst am An- 
Ing, aber ich glaube, daß auch wir 

























1 der Hler-Jonend 





Jugend unter dem Liktorenbündel 


Daß von den Krieges dan 
Heimat in sicheren Bahne: 





fisrenbündel" 
gt Einbler 
Ei cie 

Inden der 


uotien und Familie 
Für elle Bilder 
aber gür dad sie 





Leogeide Meiicrich; Das Ialienische Geschlecht 


Rieereti: Jugend den Likterenbändeln 






". BIS ANS SCHWARZE MEER 
Eine deutsche Mädelabordnung in Bulgarien 


‚ze Lager be- 










Rllagebirge, Mitten 
Hochwald eingerahm 








Oben: Eine 
N 





der ie 





Augenblick an 
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Junge Rotkreushelferin zeigte uns die 
Hinrichtung des vorbldichen Lagers Süiven 








Kameradinnen gelunden. Mit einer 
warmen Herzlichkeit kamen sie uns ent 





Am lehten Tag in Softe uellen wir mit 
hundert Kameraden aus der Hit 
Jugend zusammen, siohen mit Ihnen am 
Grabmal des unbekannten Soldaten in 
Solia, erleben, Ihren schaeldigen Vor 
Deimarsch und den Marsch durch die 
Stadt. In Ihrer Anwesenheit und, im 
Beisein von Hunderten von Menschen 
fühıen wir dann zusammen mit einer 
bulgarischen Tanzgruppe einen äh: 
chen Nachmitag mit Mädeltänzen und. 
Uedem dureh 
Die Hiler-Jugend aber beschliest 
Tag durch ein großes Singen am B 
Aeler-Denkmal In Sofia mit 
jedern und Liedern der Hiler-Jugend 
Play ınt voll von Menschen, 
0 (und Klatschen. 
ital, Als die HI. aber zum 
zwei bulganche Volkslieder und 
Englandlied slagt, de antworten 
A: wohre Beitallasttrme, 
So nie vielleicht haben wi 
nd "5 vmptunden. 
KR dan" selber 20 mligen 
4 dam Haupiplap von Soll, 
lem "Jeireier-Denkmal, vor 































ne "das 
Polament, Im Hintergrund die amerika. 





ee MHarimann 





ndtschai 


Mlenmgmchmäch verlauen wir des gas 
de Tand, in dem wir 10 vorn weten 











ainer Selberkniik" 








ia aus der 
Grenzen des Land 
Mit eine 

haben 








Sowjet-Unlon von Jahr zu 
Jahr größer wurden, mußle 
Hogiiskeit geschat 

Werden, den Zorn und sie 
Verzweitung des Volken 
Sbzulenken. Terror und Ge- 
wait wermochten es nicht 
gez allein zu schatten 
deshalb wurde ein solches 
Vonti die „Selbstkritikr, die 
er ermöglichte, die Emp- 
Ping der breiten Masse Sul 
Minen „Sehuldigen” abzu. 
Wälren” $o wendet man 
ic gegen die einseitige, 
Bevorzugung der Wunder. 
kinder (Bid oben und 
nten), man vergiit aber 
Such die ‚Segnungen” nicht, 
3 denen ie übrige Sow 

Jugend tihaben dert 
Wenn etwa wirklie einmei 





























Oigenen Sowjer 
Yeröttentichten Karikaturen 
ind Bilder 

















Kinder 

werden 
in "Toter 
Ferch, 
dar Larır 
ich her 
gericuen 
versch 
um Te 
und wien 
nächte 
Toren! 











‚die boischewisische Jugend, ihre 
Ersiehung und Organisation 
dan eine hot man In Moskau 


iu erhal 


das 


‚gesunden und otlenen Kıitk 










Die belshewistiche Ersichung hat eu ge 
schaft: das echte kommunistische Wunder 
kind int da! Diese wenigen Kinder wurden 
im Lande. verherrliht und pefelr 
betete man förmlich en und präsentiert 
dem Ausland, während. die Sowjer 
Innend im Elend auf der Sırade verkommen 
mußte, Die nebenstehende Karikatur zeigt 
üinen solchen Algert der Familie 
—ang—weilig! "Mutter sicht mich. a 
Tante macht meine Schularbeien. Vater 
fäitert meine Firche .. . War könnte 
telber wohl unternehmen" 1 zer er 




















ie Ansohl Kinder in ein Lager ge 
Schlckt werden soll, »o I das Lager 
meist noch nicht ler. Finder 05 aber 
Ietsöchlih nit, denn gib! on kolne Ei 
holung, sondern. „Bolsehewiatsche, Er 
ziehung“ "und "ehdlore "Fiopagande. 


















Ruherp 
Koger. Aller 
dinge kei 
Rees für 
die valdch 
Ude" 
send“. Die 
dezug durch 
2 Sad 
Ci 
cheulich 
für üre 
Genomen 
Kartell 





mrache für die Jugend, die so den Ge. 
onen in der Siadt ihr ‚Glück an 
aäaulich vor Augen hr Sie tag) 
Ihre Seller ‚Für Eıhalung“, „Pür Zer 
Streuung” als lebender Beweis für 
Bolung und Zersteuung. Das nichts. 
ehnende Volk aber aimele beim Ar 
blick solcher Karikah 
in den Zeitungen aut; de 
nun Deatand villeich“ 
Holinung, daß es am Ende 























doch noch besser würde 
Ein ‚Schuldiger” wurde 
Sliontich angeprangent Ihm 


oder einer ganzen Gruppe 
von »Sehuldigen” 

der Prozed gemacht, 
Männer kam 

Sntwortichen St 
Ser wurde experimentiert 
SiBbe won neten Anord. 











wie 


ungen kamen heraus, und 
wiede: 


‚gab cn Miß 
erteig. Di 
Hasen nicht 












denn 


Verureiten wagen 

größeren "Verschulden ale 

Feder andere am Miäling 

Seser „Aubauweike 
rag all 

Ganbolschewistische System 













Mitten in einem Kriege, in dem Deutfchland und Italien und die der 
Achfe verbündeten und befreundeten Mächte gegenüber dem Bolfche- 
wismus und der Demokratie das Gefetz einer neuen Ordnung Europas 
verkünden, findet fich die Jugend Europas zulammen. Wir find Brüder 
und Schweftern im Kampfum die Freiheit deseuropäifchen Geiflesgegen 
den Terror des Bolfchewismus und gegen die Macht des Goldes. Für 
diefe Ideale marfchieren wir und kämpfen wir. 


Boldur von Schiroch bei den Sommerkampffpielen der HJ. in Breslau 


Bei Großadmiral Raeder zu Gaft 


Ein Jahr iR 60 man her, Daß. Großadmtrat 
Racder und Gauleter Wächtler, ale 
Reihemalter Dre NS.eLehrerbundes, Den 














Wetrbererb ausgelchrieben haben »Ser« 
Iahre if motte Schüler und, Schülerinnen 
des ganzen Großdeutfchen Reiche fllten 


ih daran beteiligen. Auch die Madelt 
"Aber Serlahre IR Doch etwas für Jungen, 
haben da Selagt und ente 
ulchte © madıt. Aber ale man 
einmal rihtig darüber nachdachte, 
kamen 16 viel Vorihlige und Anc 
regungen zulammen, daB auch die 
Mädel Mut, taten. Nein, Kleine 
rigen lften wollten de Ach nicht 
Und die Mädel machten (ch an die 
Arbeit. Mit Hochdrucı lozufagen! 
Hier wurden. Malhäften_ herbeie 
gelihleppt, Dort Zeihenfite ger 
Ioint, Ketten wurden In Webrahmen 
geichert und die Nähhänen nach 
Entbehrlichen Stichgarnen ausgeräus 
bert. Kleine Schneiberinnen Tenten 
Mh an die Nähmatchinen und 
Iideten. Die Filher und Kar 
demöhner, Die Ihre Kameradinnen 
modelliert hatten echte 
Trachten ein. Köpfe brummten vom 
Helen Nachdenken. Heiß ging +6 
her Beim überlegen, und Arbeiter 
gemeinfhalten taten Nch zulammen. 
$o konnte rund eine Milton brauche 
darer Arbeiten von Jungen und 
Mibein gelammelt werden. St 
euch vor, eine Million Einfendune 
Sem. Die dann nochmals gehst 
Surden für die Kreisauonllungen 
5 zum Orittenmal gefebt für Die 
Gausupfellungen, bie Die 80080 
erbeften Arbeiten ich Khlißlich 
48 Eitenbahnmaggons zur Reiches 
Muefilung nach Köln auf den Weg 
Dort mar eine Schau, bei der den Mibeln 
das Herz ebenfo lachte wie den Jungen 
Seetahrt IN auch etiao für Mädel, Das 
Aaben fie nun gründlich bemielen. Sie 
sebten Wihingerfchifte in Teppiche ein 
Selten Taten aus der Kolonlalgeichichte 
der, zeichneten Die Weltieiflahrremege 
aui oder warben in  eindruchevollen 
Plakaten für den Seelahrtgedanken. 
Aber fe ferieben auch und malten Tagt 
daser voll mie Stenen aus dem Leben 
Ser Sseheiden. An Den Fenftern leuchteten 
Ihre Tranoparente, und son der weißen 



























































Wand hoben nch die tar 
Von Meifrihwien dee  Handmerhe 
Rammten Die metsen. Stolfmufter mit 
Schiffen und Matrolen Darauf und 
Sticmufter für Tucdedien und Wi 

Behänge gab ce - einlach großartig! 
"Die Preile murden ehrlich serdient«, Da 
imar Die Meinung aller, Die Dite Schau 
Bersundern Nonnen, Denn +e hatte fh 


Umite ihrer 











Arbeiten belohnt merden filten: Da gab 
#% Fotos mit eigenhändiger Unterichritt 
Son Riterhreusträgern oder Ferienfahrten 
An die Sre, Modelibauichrgänge für die 
Jungen ud Einfhlfungen auf“ einem 
richtigen Kriegefhft, Und aus jedem Gau 
Ioliten die fünf Beften für eier Tage nach 
Berlin kommen. Von Großadmiral Raeder 
Serfönlich Rammte Sie Einladung! 

Ffir werden den Großadmiral Ichente 
ZWird er auch nicht abfagen müllent« 
Das war das große Fragezehen, um das 
gieich am Ankunftatag In Schwabiich und 
Steyriih, In Onpreußich, Scheich, Hams 
Durgiich und KIT _ herumgedeutelt 





wurde. Aber heiner mußte cinas Genaue, 
Abwarten! 
22T mens auch fdiwer Alle Nein! 
Der Tag verging für alle mie Im Flug 
Die Milleromnibufle brachten den bunten. 
Haufen = Aline Knirpfe und riefenlange 
Hitlerlungen, beropfte Jungmädet neben 
den großen Abitorientinnen = zu allen 
chtigen Punkten der Stabt. Abenda gab 
&® viel Spaß auf den Kameradichalter 
abenden, die die Zöglinge des 
Großen Miltärnalfenhauleo in 
Potedam gemeinlam mit Ihrer 
»Einguartierung«. veranfalteten. 
Und dann kam doch der Dienstag, 
ham die Dampferlahrt. über den 
Wanntee nach Pareb = zu Große 
Admiral Raeder. Ale fe fchon am 
der Dampferaniegeftete aufgeteilt 
waren und jede Minute dao Auto 
des Großadnirats eintreften honnte, 
Sab cn Zweifler. "Wird. er Zeit 
Baben tür unste - ‚Meint Ihr 
oirlichte 
Er kommt! Nie Die Herzen lopft 
und ie alle Haltung Annahmen! 
Der Großadmtralt Jene Meist er 
aus! Er nimmt die Front ab} Und 
auf dem Sci fol Ihm während 
der Heimtahrt jeder einzelne er 
Zählen, Iagt er 
Hätte einer für möglich gehalten, 
dab zweihundert Jungen und Mädel 
muchemäuschenfill an Ihren Tldhen 
ten könnten? Sie ranhen Limo» 
made und pilchten bei jedem Tropfen 
die Tcplatte mieder blank. Dal, 
Bald find wir dranl 
An jeden Tuch Iehte ch der Große 
Admiral. Von jedem Jungen, von 
iedem Mädel wollte er milen, mao Ne 
zum Wettbewerb eingereicht haben. Nach 
weichen Plänen? Allen oder mit Kamer 
Faden gearbeitet 
Da gab co weiche, Die Uefn, bevor fe 
Antmorteten, puterröt an, alle aber gaben 
Ir son der Leber meg Ihre Antworten 
Und nachher, den ganzen Abend noch 
nd ie zur Abfahrt am nächfen Tag 
Arabiten ihre Genchter. 
Im Koffer, ale hofbarfe Erinnerung an 
die Ichönen Berliner Tage, brachte jeder 
ein Bid des Großadmirale mit eigene 
händiger Unterichrift nach Haufe. Dies 
BD iR eine Verpflichtung. Das mird 
heiner der Preisträger je vergeflen. 5. 
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| Wenig Zeit - 
| viele Kilometer... 












I genioten, so Er 
ziehungsstätten Maben, so Jebenstüchig Meranwachsen, wie In dieser „besten aller 
Demokratien?, Wie aber steht es damit In Wirklichkeli In den Vereinigten Staaten? 


un sımun Im PERSON. 


Jon DILLINGERS; 


AwD MEMBERS DF WS FAMIOY 


3ABY KILLERS | 
\TO THE CHAIR 


Eine Brand 


© 





BEGEGNUNG IM OSTEN 


6 mar. erf vor menigen Tagen. Wir 
Often, fahren 





holperte über die 
geälte ch Durch (chende 
Moraft. Dann war Die ehemalige Grenze 


erfahrenen Straßen, 
Srundisten 








chen der Somietunion und dem 
Seneralgousernement meder erreicht. Die 
ununterörochen an une portberrollenden 
Nachichubkolonnen waren noch lange 
nicht zu Ende. Der graue Heemmurm, der 
Ieine eifernen Tasenfhläge mun. Ichon 
hunderte Kilgmeter vom une entiernt auf 
den Osgner niederfaulen ließ, ging noch 
ine Icheinbar Unendlich 
Das Gefühl, mit dem mir aus. einem 
‚Gebiet zurächhehrten, dae_mur troRlote 
serbrannte Dörkr und zericöflene Städte 
anne, iR Icwer zu beichreiben, Langlamı 
mich das ld grauenhäfter Zerförung 
Dem teten Frieden. Auf unferen Gehchtern. 
Iiebte Der Staub Der langen Fahrt) grau 
und verdrecht war allee an une, Doch 
Iwir hatten Reime Zeit zu halten. 
Weiter ging Die Fahrt, Immer näher 
Deutfeland. Und langfam wich Die Span« 
nung von uns, jene Nete Bereitihat, auf 
den Feind zu Moden, Die une Den Kar 
Diner ändig In Die Hand zmang. Mehr 
ale einmal ertappten mir une ji dabe 
Inem piönlich vor une auf 
tauchenden die Köple Duchten 
mo er griten. Dann, 
achten wir über une. 
Wochen erft mar ee her, DAB mir über 
die Grenze gelahren waren, Dicht hinter 
den erften Truppen. Damale waren wir 
gerade aus der Heimat gekommen. Nun 
gen Wochen hinter une, In Denen mir 
michte_ gelehen hatten ale memdre Land 
die Bilder Deo täglichen Vormarlche 
und hwerer Kämpfe. 
Die Mentchen, Die in Den Dörfern an une 
worgberhufchten, maren andere ale die, 
die mir in Den letten Wochen gelchen 
hatten. £6 fprach nicht die Not, Die Dort 
drüben im Often Nändiger Begleiter 
heine, aus Ihrem Anblich. Wieder kam 
ik Mlinee O6, Ichon et Im Generale 
9unernenient. Und da hatten mir eine 
Begegmung, Die une sietlekht zu anderen 
Zeiten ganz nett erichlenen wäre, Die une 
an Ditem Tage aber mehr war. 
Unfer Wagen Biel, %ae Köblsaer hochte 












































der langen Fahrt Reit gewordenen Beine. 
Ein poiilcher Bauer Icleppte Walter an. 
Ein paar Frauen, eingeht ın Ihr Ges 
wand, Marrten zu une herüber, 

Dann aber lahen oir etmae, mae une für 
einen Augenblich unferen eigenen Augen 
Aicht rauen eb. Hinter Den Frauen 
‚amch zmel Mädel heroor. Bionde Zöpte 
= rote Bachen - meiße Blulen - das mare 
Boch... ja, wrlächlich, das mußten 
eutiche Midel fein. Ihre Tracht verriet 
&8 auf den erften Bild. Nach fo sielen 
Wochen begegneten wir mitten in einem 
Gebiet, In Dem wir alleo andere zu Anden 
erwartet hätten, zei Deutkchen Junge 
mißeln, da fanden fie lachend nor une. 


ch meiß nicht, ob für Den, Der die Ver« 
haflenbeit in einem fremden. findllchen 
Land nicht kennt, in dem allen Schöne 
fehlt, und in dem mur Grauen zu Anden 
iR, eine Tolche Begegnung bedeutend ers 
Itheinen mag. Une mar fie eo Jedenall 
Wir iprachen nicht Lange mit den Mideln, 
denn unfere Zeit war Anapp- 

Wir ertuhren, daß fe auf dem Wege zum 
Heimabend waren. Al 

Belonderes, Ichliderten fe u 
= acht Kilometer über re 








Zähiten, daB in Dielem Dorte nur eine 
Deutlche Familie wohne, aber Im Nachbar 
zw, 


und "von drel 
die Midel auch, 
Da Aönne man Ichon richtigen Jungmädel 
Dient halten 
Auch mir mußten erzählen und taten c6 
Ir zu gern. Ehrlich gelagt, mir ber 
wunderten Die Alin Lund wahre 
Icheinlich haben fie ein wenig über unler 
Ielfames Verhalten gefaunt. Als wir 
ihnen erzählt hatten, daß mir In Die 
Heimat führen, riefen ie uno noch nach, 
wir Holen Deutichland grüßen. 
Wußten Die Mädel eigentlich, dab fie für 
une der erfe Gruß Der Heimat, waren 
unvergeßlich {n Ihrer Rolsen Selbfoe 
ihkeit, mit Der fe une begegnetent 
Taben im Auto, Kowoiegen und Lahen 
micht an. Ih weiß aber, du 
meinen Kameraden fo wie 
Hetee Glächegefühl war. Die 
une begegnet. Tapfere Jungmädel maren 
Ihre erhen Sendboten gereen. 
Kriegeberichter Walter Brandedier, 



































Die feindlichen Dörfer 
Ein neues Jungmädelbuch 


Eine Jungmäpechatt ul dem Dorle IN 
war bera eine fine Sache, und fe 
mird immer le Pech und Schmeel tur 
Tammenbalten. Aber daB fi In das gar 
Leben einee Dorles eingreift und loger 
‚wel et Jahren verfeindete Dörfer wieder 
Trieöichem Zulammenarbeiten und Zu- 
Hammenteiern bringt = Dae IN hen 
einen Belondere, 
Lehrere Lene hat eigentlich Allee ausge 
echt und ihre Hand belonders im Spiel 
aber Die anderen Jungmäbel find auch 
gieih degeitert von ihren Plänen = fogar 
Die aus dem feindlichen. Nachbardart 
Und gar era Die Pimpiel 
Ihnen i eo vor allem zusufchreiben, dab 
das große Dorftet, bei denn Die beiden 
kindlichen Dörfer Ach sum erftenmal 
wieder eundtchaftich treffen, ein voller 
Erfolg ıird. Und das troß Der Geichlchte 
mit „den Weinbergefchnecken in der 
Mantetstche! 
Wenn ihr aber noch mehr von dieter 
Nufigen Gelchichte erfahren wollt, dann 
müßt ihr das Dach len, das eure Kame. 
Fadin Hilde Breitfld für euch Ichrie. £o 
heißt: -Die Teindlichen Dörler 
und N im Junge « Generation « Verlag, 
Berlin, erkitenen. H 
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Als Jahho aut der Höhe dee Bergeo an« 
Sehommen war, erblichte er hinter ein 
paar Tannen ler Reine, graue Zeite. Er 
ehlih ich hinter Bäumen. und Bulchiwerk 
miher an dae Lager heran. Nun {ah er 
na dreißig Jungen; Die in ihren Unle 
formen unter einer Fahne landen. 

Hm - HitlersJugend = ein ganz ordent- 
licher Haufen! So Ichlect Teben Die Kerio 
ar nicht aus. Sind alle gerade geachen, 















fragen haargenau diteibe Unllorm und 
(Reben in einer verteufelt geraden. Linie 
nebeneinander. Wenn das 10 iR, mie & 
Weber neulich lagte, Da8 Außere Haltung 
Auch etwas mit all Dem andern zu tun 
hat, mit dem Denken und Handeln, mit 
dem Leben überhaupt . . „, ma, Dann 


müften Das a Fonderbart Helige Tein 
Zu Dumm, daß der Kerl dort vor der 
Front nicht zu perfihen IR! Was mill 
der mar So = Gott Iet Dank! = nun 
ieheint er zu Ende zu len =, mas mu 
Aber da fühlte er ch plöslich von feten 
Fauften gepacht, die Ach eng um feinen 
Halo Jegten und Ihn niedermarten 
»ÖIb eo zu, du Iplonlert! Kommit von 
anderen Gelolgichaft und haft dic 
nor verkleidet, - Wir kennen euch, aber 
Dieomal habt ihr werplet = = = Jahho 
wollte antworten und das Mißoertändnie 
aufklären, denn um ein {olches mußte eo 
(Ne offefichtlich handeln, aber Die Fu 
An feiner Kehle gaben Ihm heine Möglich“ 

















heit, Er wehrte Mich nach Kräften, riß dir 
‚Jungen, Die wie Kitten an Ihm hingen 
hin und her, aber es halt Ihm nicht, fi 





Iceppten Ihn zum Lager 


Die 


Stier 





ut, Wachel« lobte Der Führer der Schar 
Die Jungen, Die Jahko überfallen hatten, 
auch noch zu allım Überfuß. Dans trat 
er ganz nahe an Den Gelangenen heran. 
Die Jungen hatten Ach um fe verlammelt. 
„Von weicher Gefolgichaftle 

Jahho wollte reden, aber die Fäufte an 
Teinem Halo hatten Ah Immer noch nicht 
geiöt. Man ließ ihm gerade Io oiel Lat, 
Daß er noch atmen konnte, 

Pisatich Khob Ach ein richtiges Ohr- 
Heigengefiht wor ine Augen. Jahhe 
fühlte eo gewaltig in Ieinen Fingeripisen. 











Der Kerl Dat wohl Die Sprache verlorene, 
Quietichte Der Junge unbeserhündend und 
role Die Augen. Nun war «e bei Jahho 
mit der Ruhe dahln.. Er atmete gemaltfam. 
Und tief, holte Die In Den Magen aus 
und fpuchte troB Der Flufe Dem Fräger 
mitten in Das trace Gent. 
Ein wilder Auffchrei der Umftehenden war 
die Antwort. Die Jungen drängten fh 
Fäufte regten Mh und wollten dem 
Selangenen zu Leibe gehen. Da Ichrie der 





Scharführer in den Tumult 
«Alle fünt Schritte zurödı. Einen Kreie 
Bilden! - == Dae war In Iter Schundel 


Die Jungen traten zurüc. Jahko über« 
este und mußte, Daß Ihm mit Diele vorz 
äufigen Kräteeerichlebung nicht wie 
gehollen mar. »Laßt Ihm Den Hals Mel. 
Richt dumm, Aelite der am Boden 
Liegende fr Ach ef. 

ich trage dich. zum 
welcher Schar Nommit. du) 


‚itenmal: Von 
Breitbeinig 





dieofährigen Jugendflmiunden der Hitler“ 
Jugend murden in Anmelenheit on Reicheminifer 
Dr. Goebbels mit dem Film. 

Dieter meue Jugendhln, der Die Prädihate 
Afaatöpolltih werteolle und »oolkepolitich werte 
Holle erhielt, wurde 
Unteres Kameraden Alfred Weidemann hergefell 








jahho« In Berlin are 








ich dem gleichnamigen Buch 


und, mie Ihm Ahlen, erbarmungelos, 
Horderte der Scharlährer Antwort, 

ch heiße Jahho, henne Die Hitler-Jugend- 
or som Hörenlagen. Dranten Im Zirkus 
Bin ich zu Haulere 

=Dao iR doch tolle, II fich das Ohrs 
Heigengefiht aus dem Hintergrund. ver= 
nehmen 

»Eine originelle Romanfigurts 
Ein blafer Junge mit tellgen 








bemerkte 
en Augen 
zu machen 





Laßt ihn freie IB ich num wieder der 
Kerl mit der grünen Schnur vernehmen. 
Erfaunt und nicht ganz bereitllig Tanden, 
feine Worte Gehör. Jahho Rand auf 

=Wir glauben Dir michte, meinte. der 
Schartührer, und jet erft Demerkte Jahko, 
daB Der Kerl über dem Unhen Auge einen. 
tadellos gezogenen Scheitel trug. Er Iah 





von einem zum andern. Donnermetter, 
das mar ja bel alen der Fall, ine hurlole 
Fame. Ein Frileur mochte fine helle 


Freude daran haben 











„Wir werden Dich Durchlucien. mäften.« 
Piostich klang _feieder jene lordernde 
=Gebt mir ein Papler, eine Zeitung. oder 


Sache überlegt 

-Wap hafı du orte 
Eine Zeitung, fagte Ich 
hang iplelerilch und I 


Janko hatte fh die 








Seine Stimm 
ht. Da reichte 
erhnlterteo_ Padhe 





»Und Strekhholzt« Der Koch halt aus. 


bei der Marine-Hj: aind die Beid 


Besten Freunde Jakkos geword 








a 


Jahho formte das Papler gelchreind zu 
einer Röhre, brannte €o an einem Ende 
An und balaneierte Dae brennende Ding 
auf einer Stimme, Er Ueß eo ganz abe 
rennen, bie mur mach Die Alche übrig 
mar, und Rand Dann da, ale wenn nichte 
Seelen wäre 

Was fol Das} - = == 

her Die Streichholtfcachtel - - == er 
wart fe m Die Luft, und alo er mieder 
Mach ihr grif, war fe plöslich weg. 
Ganz eintach verlhisunden. Hinter dem 
‚Ohr dee verblüften Scharlührere zauberte 
„laß. den Bisdfnns Der” Junge war 
Srdentch In Erregung, Die andern aber 
Raunten und betrachteten Jahko role ein 
neuse Weltunder- 

ich mollte euch nur bereilen, DaB. Ich 
som Zirkus homme und nichte mit «uch 
"u on habe, Ordentliche Kunfitäche ver= 
Asht Ihr doch nicht. Und jent merde Ich 








DIR du dann dort 





hinter den Sträuchern gelegen und haft 
#., Wie Du Doch gleich Das. richtige 





Wort Nndent Wao heißt da Iplonleren.. .} 
Dao iR übertrieben. Ich ham nur ein 
wenig in Grdanken verfunken Den Hang 
herauf und hörte a euer Lied. Ihr habt 
etwas von Fahne und Ehre gelungen. Kh 








Slauber, Daß euer Gelang pilleicht irgend 
fimas mit all dem zu tun hat, mas Ih 
heute üh Mhon erlebte und « » . aber 





a0 rede Ich mur = = - Das orrfücht hr 

doch nicht = = -« Jahho nahm dabel 

megieerlend Die Hand auo feiner Talcht 
19 wandte fich zum Gehen. 

Da tabte ihn der andere an der Schulter 
> Rand pioslich ganz dicht vor Ihm: 








=lochen Müller, Brumsklel, damit du 
eißt, mit wem du eo zu fin haft... 
Jaho Dieb unmllig Aehen. Hieß der 





alfo auch Mer = - - Diefer Schnapplac 


Ein Neuer Ist in die Klasse gekommen; 


r soll yom Zükus sein! Es ist nich 
Siniach für Jakko In der neuen Schule, 
(& Surchrusenen 


Ihm ein paar heranterhauen, das wäre 
dae Richtige. Aber das Bürgerlöhnchen 
iR ja miche allen, da hat man gleich alle 
Aut der Pal 

ot mich, Ich habe mich ja bereite sor» 
Seftlit.-_ Jakho grinke gemein. Dumpl 
nd fhmeigend, wie Immer vor großen 





Ereigniien, Randen Die Jungen und lahen, 
aut Ihren Führer, der da in Kampfesluf, 
Borgeneigt und Iprungbereit Rand. 
„We haft du da vom Ehre gelagtl Ja 
ich glaube 


dir ja mun, daß du som 
Anoe DIR - kann gar nicht andere fein! 
Nimm Die Hände aue der Tale und Reli 
Dich mir, mern du Mat haft == 

Mut if zumeilen eine hofpielige Sache 
Dachte Jahho und fah ch im Kreie um. 
»Du kannt ja Leicht große Bogen Ipuchen, 
aber wenn Ich Dir Die Knochen zerbreche, 








dann Talen gleich alle über mich ber 
Viele Hunde And dee Hafen Tod. Wenn 
Ich mich recht erinnere, 10 erlag auch 
Napoikon nur Der Ubermacht einer 
Feinden 

Ale waren arr über Jakho, Nicht über 


das, mas er Jake, Iondern über Das Wir 
Faß Ieundlich Iprach er zu Dem Schars 
Führer, er plaudertt, und Doch Alang 
Allee fo @berlegen. Viele bemunderten 
ihn, und Jochen fpürte, wie Aläglich er 
dagegen gelprochen hatte. Er haßte 
piöslih Dielen Zirhwelungen, denn er 
ante die Wendung, 





»Du DIR im Irrtum! Wenn einer von uns 
Sinus auszumachen Dat, Dann tut er das 
ten, mit nen eigenen Fäuften, und Die 
ändern nehmen die Hände nicht aue der 
Tale. Du Aannt ungehindert nach 
Haufe, menn du mich mit beiden Schultern 
auf Die Erde drück. Eo legt allo an Dir 
hommt nur auf dich an . . «= 

Jochen martete gar micht er ab, ob 
Jahko einer Aufforderung nadıhommen 
mürde. Er hatte Th 10 in Hihe geredet, 
Daß er mütend Den Zirkuefungen anfprang. 





gute Kameraden und Molly 
freuen sich Ihtes Lebens. Auch Jakko 
ist jeht duch Vermiilung seines 
ee 


Jako grinfe erft ein wenig, nicht Die, 
aber gerade fo, daß der Scharführer 
pisstich ganz eeiB im Gecht wurde und 
Wütend mit ieinen Fäuften nach dem 
braunen, Aruppigen Gefiht zielte. Er 
tappte Den andern Durch Schläge ab, vers 
bi8 ch dann und nahm Den Ringkampf 
iehmertilig auf. Bald wälzten fh beide 
aut dem Boden, Jahko heißbiätig, wild 
Und gesandt, Jochen It In den Öngner 
Serbien mie cin Marder, 

Die Jungen in Der Runde hatten fich vors 
gebaut: Manche maren miedergehniet, 
Bieten Den Kopf fach über der Erde, um 
genau zu feben, wenn einer der Kämpfer 
mit beiden Schultern zu Boden ham. 


Schon Ipürte Jochen, role Ihm die linke 
Schulter ins Grae georücht murde, da 
glaubte er leinen Obren nicht zu rauen, 
&r fahlte den heißen, oßmellen Atem 
Jankoe und hörte Die Lee gelprochenen 
Worte: «WR du heute in den Zirhus 
homment: Du mußt Aurz vor eben Uhr 
hinter dem großen Zeit bei den Stllen 
warten, Ich \afe dich Dann unentgeltlich 
hineln, Kenne einen fcheren Weg. Du 
önnteft mich Dann In der Manege lehen« 
Jah hatte haum zu Ende gelprochen, Da 
drückte er auch Jocheno rechte Schulter 
ins Gras, 10 Daß der Scharlührer mit der 
Sanıen Breite eines Rüchene am Boden 
19. Jahko He Die Gelenke feines 
Gegners fre, Rand auf und rechte Jochen, 


























der Och, noch gant verblüft, aufrihtet, 
die Hand, Ihm war, ale wenn er ganz 





imeuen Erdteil gefallen wäre. Er ergriff 
Jahhos Hand, Ohne eigentlich zu rien, 
mae um Ihn vorging. Bevor er ch auf 
eine Beine gefellt und pon feiner Sprache 
iofigheit erholt hatte, trollte ch Der 
Zirhuslunge Jako fehr felbtvernänblich 
und gelafen wieder den Hang hinunter 











Ein Deuefcher Fluß erzähle 


Wenn die Jungmäel von der Waterkant 
einmal auf Großlahrt in die Khlehfhen 
Berge kommen und mit viel" Schnauten 
auf den Kamm gelegen find, dann Reben 
ie wohl auch voller Staunen vor der 
Elbquelle oder vor dem beicheidenen 
Weißtwafter an der Wielenbaude 
;Dao toll die Kınderkube son unferer 
Eibe fein? (Sie fagen natürlich Kinder« 
f-tubel) Und dann mölten fe 
Ishnell einmal hindurchpatfchen 
und werden Zeit ihres Lebens 
voller Stolz erzählen, daß fie man 
Eiße gelaufen 
u den Knien! 
Und wenn Die Aleine Ludmilla a 
dem Sudetenland eines Tagen nach Ham- 
Durg verfchlagen nird und den gemaltigen 
Strom feht, Der in Aller Würde Schile 
Aus aller Herren Ländern aut feinem Rücken 
{rögt, Dänn Naunt fie tflungelos. Denn 
Durch ihren Garten daheim In d 
ent ei 
auch 












Hr 
und Der Franzel fängt manchmal rot« 





den Quslladern der Eibe 

Setupfte Forellen darin „. , dao To Dir 

gleiche Elbe fein? 

‚Oben auf dem Riefengebirgehamm 
hat das Quellenkind el 
Gefpielen, wie eo Ne Ipät 

feinem langen Weg bie 








Meer nicht wieder finden wird. 








Hier hufcht der MornelleRegen 
Pfeifer Durche Knichak, ein 
hleiner Vogel, on dem Bengt 
Berg in feinem Buch: »Mein 
Freund der Regenplilere e 

zählt, und Der fonf fine Heimat nur noch 
Im hohen Norden Europae, in Norwegen 
nd. Lappland und in den. Tundren 
Stbirtene hat. Un aus dem Bäche 
Hein ein Dach wird, der über Felsbrochen 
und Geröll durch den Bannmald_ talab 
oringt, dann (chöpfen mohl auch einmal 
die Wildfchafe aus feinem Alaren Walter, 
le Muftlone, die hier In den Be 






























UNSERE BÜCHER 
Sihaftende Jugend in den Betrieben 


Se sn u ah 9 





neue Heimat gefunden haben und In reier 
Wildbahn gut gedeihen. 

Aber bald mird auch die Bergbachfeize 
mit Ihrem geiben Kehlchen von der grauen, 
Bachelze abgelöt, die ihr cher alle kennt, 
weil niemand 16. reizende Kncuschen 
machen Kann. mie diefer Aleine Vogel 
Solange Das Waller noch Ihlumt und 
auch im Winter micht zu bändigen iR, 
haben auch die Kchillernden Ei6oögel Ihr 
Reoler an Dem Fluß 

Dann wird die Elbe immer breiter und. 
behabiger, die Enten und Gänle der 











über ihre braune Flur, 
denn Hängft hat Ne 
die Durchfichtige Klare 
heit der Jugendtage, 





vertoren. _ Heimtühe 
uch hat ch hier und 
da Icon ein un 
betener Eindringling, Die Bifamratte, an« 
gehedeit und filter groden Schaden, da 
Me bet uns In Europa kaum natürliche 
Feinde hat, 

Aber im großen ganzen gleicht die Tiere 
met am Miteauf Der Eibe allen ander 
Deutichen Flüen, bie In der Roplaner 
‚Sesend ein leiten gewordener Anwohner 
im den toten Seitenarmen feine Burg 
baut = Meier Bocert, der Biber. Er Aıht 
unter Naturfchun, und Hiemand mehrt 
hm, Daß er einmal hier und dort die 
fungen Eipen und Weiden fällt, um keine 
hanftooile Burg zu errichten. Jeder Deurlche 
I Mokt, Daß mir noch Diele Zeugen einer 


























Braune sn dm emttam. 
re 
a an 
Weihe Handmerkakunf. Im Bruhen 
Aenter 
Ve ne Same 
VE mean 
Sa Sue 
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früheren wildreichen Zeit erhalten Können. 
langt ichon geben Möven den Fluß 
/chleppern und Elbkähnen das Geeit un 

sen mit der gleichen Selbnioer@ändllchhei 
an den Aniegepläben Der Dresdner Elbe 
Dampfer und der Magdeburger Laflkähne 
wie am Bollwerk der oisten Hamburger. 
Hafenbechen oder auf der Alten Liebe In 
Curbaven. Nür kommen zur Silbermöoe 
und Sturmmöse in Der Nähe Deo Metres 
Immer neue Arten dazu, Die Ichöne Manteie 


möse mit. dem. 
DO EE 





eterbiauen 
Rüchen, die Her 
Fingemöse und 
andere mehr. 
Breiter und br 
mid der 
, Und Ichon befimmen die Geisiten 
mit Ihrem eiigen Weshfel von Ebbe und 
Flat den Waflerfand und. geben auf den. 
Schlamm« und Sandbänhen oft rieige 
ren Immer neue Lebensmögltche 
Strandläuter und Klebine, Reiher 
und allerhand Entenpoik finden Ihren Th 
gedeckt. Auch hier macht Ach ein Eine 
dringling breit, der mit Schlfleladungen 
son Uberter bel ung eingemandert IR, Dir 




















Woltbanökrabbe, "ein _ungemäslicher 
Brkche, den die Elbilher Toenig Laden 
mögen. 

Wenn dann aber die braungelben Eibe 








(mäfter Ach mit den Klaren Salzlaten Der 
Noröfee vermengen, Anden 1er eine lolhe 
Wunderwelt, daB man diche Bücher dars 
ber (chreiben hönnte, wollte man alles 
son ihr erzählen. Sie weiß mit Sechunden, 
Aufternilchern, Sreaölern, Hummern und 
‚Qualten nichte mehr von der erben Karge 
t der Tiere und Pflanzen In Dem Gebiet 
der Quellenhinderfube, 
&e Stbt Mentchen, die behaupten, In 
Deutidhland wäre Doch michte mehr los, 
re eigentlich In einer Eche Io wie In 
" Wir miften eo beffer. Ruhig 
und unbeirrt Aromen unfere Plifte zum 
Meer, und die tebendige Welt an Ihren 
Ulern zeigt une Immer mieder, we rei 
unfere Heimat ın! Nute Mau. 























ben, Aöımen am 0. il“ ehshungahrät uns 
en dr rn 3, me 











Die Au tnahmen kamman vonı samen 
Be aneene d 
Bag, I 1 
Ka an, Ban 


















Yergetelt aus oufgeschlomenem Wei 


NESTLE KINDERNAHRUNG 


Zucker unter Zuntz von knochen: und Bildenden 
‚des Laberrom. Die ichtverdauliche Beikon 


DEUTSCHE A.G. FER 





janmehl, bester Völmich und reinem 
Selzen sowie Vitaminen 





Das Destsche Mädel“ Oktober ut 








Poren it sehe schön. Wenn man. allerdinge 


NIVEA asian seingmertigen verügen muß 


Alp stae se 
pasta nur 40 Pf. auszugeben braucht und hat die 
"Gewißheit, dafür die gute Nivea - Zahnpasta 






zu bekommen - ja, sehen Ye, das ist eine Art 




















Jen 
M.E.G. GOTTLIEB HEIDELBERG» w | mt 5 
Was bedeutet das? 


Des Mullkissen beim Honsaplast ist mit 
ikum getränkt, dos in besonders hohem Mal 
Diese Eigenschaft nenn! der Wissenschaftler y 
kleinen Verletzungen werden Krarıkheitskeime und Entzühdungs- 
erreger durch dieses wirksame Mullkisen ob. 
geäiet. Dadurch kann die Wundh rasch und ungestört heller 








wirkt 


5 Gründe sprechen außerdem für 
Honaplan 
 Honsoplositzt unverrückbarfet, 
schließt die Wunde stoubdich, 
;Broberdieheilungförderndeluft 








ür des Bit und 
Suchötzt die Wunde vor schmerz 
hofter Berührung! nie 





Das Deulche Made" Oktober 


SOLVOLITH,die zahnsteinlösende Pasta zeichnet 
sich durch ihren Gehalt an natürlichem Karlsbader 
Sprudelsalz im Kampfe gegen Zahnstein,die Ursache 
vieler Zahnkrankheiten, besonders aus und wirkt 
der ar Neubildung entgegen. 


Yumpi fe 


Oh. 


Ins nsteit# 


GRUSCHWITZ 
USER ER 


DER 
ZUVERLASSIGE 
NAHFADEN 


Vollforndrot 
iftbeffe und gefander! 














eyeröochnitte 
Ihre zuverlässigen Helfer! 





Den dio derdiaustrau 
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= Ye ER rg ? = 








Gejundbeit ift Schönheit. Wenn wir durch richtige Zahnpflege 


die Zähne gefund erhalten, haben wir auch jchöne Zähne. 


Chlorodont erregen 
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